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Jungen 19 Bezirksliga Süd

SG-Sinsheim/Rohrbach : SG-EK Söllingen/TTC Wöschb 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Jaro Fretz nach ca. 3 Stunden den Matchball für SG-EK
Söllingen/TTC Wöschb im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Süd eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen bei SG-Sinsheim/Rohrbach. Das Heimteam konnte im 13. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist SG-Sinsheim/Rohrbach nun ein Punkteverhältnis von 9:17 in der Tabelle auf,
während der SG-EK Söllingen/TTC Wöschb 16:8 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mahner / Köhler gegen Fretz / Eberhardt hieß die Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Gekämpft bis zum Schluss hatten Bähr / Bähr im Match gegen Vater / Moritz.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Vater / Moritz zu Ende ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stark im Hintertreffen war
anschließend Leo Mahner nach einem Zweisatzrückstand, machte Julius Vater dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mahner zu Ende
ging. Amadeus Köhler verlor im Anschluss seine Partie gegen Jaro Fretz unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Jan-Luca Bähr hatte seinen Gegner Marlon Moritz
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim 6:11, 6:
11, 7:11 gegen Simon Eberhardt fand Leon-David Bähr von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Lange mit
Jaro Fretz kämpfen musste Leo Mahner, bis er seinen Kontrahenten mit 3:11, 11:9, 10:12, 11:3, 12:
10 niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend
Amadeus Köhler das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Julius Vater noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Recht kurzen Prozess machte Jan-Luca Bähr
beim 3:0 mit Simon Eberhardt und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Der neue Zwischenstand war 4:5. Zwar brachte
Marlon Moritz Leon-David Bähr phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Leon-David
Bähr mit 3:1 durch. Einen Zähler für das Team verpasste Jan-Luca Bähr bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Jaro Fretz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Fretz mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Leo Mahner gelang es
am Nachbartisch Simon Eberhardt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Amadeus Köhler
machte mit Marlon Moritz beim 11:5, 11:4, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. 6:20 (Köhler) bzw. 1:15 (Moritz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun
folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Keinen Zähler beisteuern
konnte Leon-David Bähr im Spiel gegen Julius Vater, das 0:3 verloren ging. Mit dem 7:7 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist SG-Sinsheim/Rohrbach nun ein Punktekonto von 9:17 Punkten auf,
während SG-EK Söllingen/TTC Wöschb vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen SG-
Beiertheim/PS Karlsr. ansteht, 16:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Sinsheim
/Rohrbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen die TTG Wössingen.

 Statistik:
 SG-Sinsheim/Rohrbach

Doppel: Mahner / Köhler 0:1, Bähr / Bähr 0:1 
Einzel: L. Mahner 3:0, A. Köhler 1:2, J. Bähr 2:1, L. Bähr 1:2 

 SG-EK Söllingen/TTC Wöschb
Doppel: Fretz / Eberhardt 1:0, Vater / Moritz 1:0 
Einzel: J. Fretz 2:1, J. Vater 2:1, S. Eberhardt 1:2, M. Moritz 0:3


